
 

   
 

N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Finanz- und Planungsausschusses am Donnerstag,  

dem 26.01.2017, im Ratssaal.  

 
Beginn:   18:34 Uhr - öffentlicher Teil - Ende:   21:16 Uhr 
     
 
Anwesend: 

Vorsitzende 
Frau 1. stv. Bürgermeisterin Tanja Sudbrink  

Mitglieder 
Herr Werner Ammermann  
Frau Monika Drees  
Herr Ratsherr Wolfgang Eymael  
Herr Ratsherr Karsten Haye-Warfelmann  
Herr Ratsherr Andreas Jabs  
Herr Ratsherr Heiner Loock  
Herr Ratsherr Hermann R. Meyer  
Herr Günter Naujoks  
Herr Ratsherr Meinrad-Maria Rohde  
Herr Ratsherr Wolf Rosenhagen  
Frau Ratsfrau Brigitta Rosenow  
Herr Ratsherr Harald Schöne  
Herr Ratsherr Sven Schröder  
Herr Ratsherr Jan Olof von Lübken  

Protokollführerin 
Frau Darja Seemann  

von der Verwaltung 
Herr Matthias Kwiske  
Frau Bürgermeisterin Regina Neuke  
Frau Rilana Rethorn  
Frau Jutta Zander  

2. stellv. Bürgermeister 
Herr 2. stv. Bürgermeister Ewald Helmerichs  
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Frau Ratsfrau Wiebke Naujoks  
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Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
 1.1   der ordnungsgemäßen Einladung     
 1.2   der Beschlussfähigkeit     
 1.3   der Tagesordnung     
   
 2   Genehmigung der Niederschriften vom 24.11. und  

15.12.2016    
 

   
 3   Vorstellung des Wohnraumversorgungskonzeptes     
   
 4   Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße"     
 4.1   Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße";  

- Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 11.01.2017 
                                                            Vorlage: FB II/038/2017    

 

 4.2   Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Änderungsantrag der 
UWL vom 21.01.2017    

 

 4.3   Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Abwägung 
                                                          Vorlage: FBII/317/2016-2    

 

 4.4   Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Geänderte Planung / 
Auslegungsbeschluss 
                                                          Vorlage: FBII/317/2016-3    

 

   
 5   Haushalt 2017 (1. Beratung)     
   
 6   Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen und Anregungen von 

Ratsfrauen und Ratsherren    
 

   
 7   Einwohnerfragestunde     
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Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
1.1 der ordnungsgemäßen Einladung 
1.2 der Beschlussfähigkeit 
1.3 der Tagesordnung 
 
1. stv. Bürgermeisterin Frau Sudbrink eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wurde um den Tagesordnungs-
punkt 4.2 “Änderungsantrag zum Bebauungsplan Nr. 34“ – Goethestraße – der UWL vom 
21.01.2017 ergänzt. Weitere Einwände ergaben sich nicht. 
 
 
2 Genehmigung der Niederschriften vom 24.11. und  15.12.2016 
 
Die Niederschriften wurden einstimmig genehmigt. 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 17 

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
 
3 Vorstellung des Wohnraumversorgungskonzeptes 
 
Herr Daniel Siemenroth vom Landkreis Wesermarsch stellte dem Ausschuss das Wohn-
raumversorgungskonzept für die Gemeinde Lemwerder vor.  
 
Zuständig für die Wohnräume sind die Wohnraumförderstellen. In der Wesermarsch ist diese 
beim Landkreis angesiedelt. (Ausnahme: Stadt Nordenham) 
 
Der Adressatenkreis bezieht sich auf Akteure auf dem Wohnungsmarkt, Investoren, private 
Eigentümer/ Vermieter, Wohnungsbaugesellschaften. Alle sind gleichermaßen angespro-
chen, das Wohnraumversorgungskonzept anzuwenden. 
 
Hinsichtlich der Aufgaben und Ziele soll mit dem Wohnraumversorgungskonzept eine zu-
kunftsgerichtete und erfolgreiche Wohnstandortentwicklung (Angebot und Nachfrage), unter 
Berücksichtigung aktueller Trends (u.a. Demographischer Wandel, Wanderungssaldo, 
„Flüchtlingsproblematik“, veränderte Ansprüche an den Wohnraum) gewährleistet werden. 
Die Förderung des Wohnungsbaus soll nachweislich zielgerichtet erfolgen. 
 
Schwerpunkt der Förderung 
 

- Förderung auch im ländlichen Raum 
- Neu-, Aus- und Umbau oder Erweiterung von Wohnraum für ältere und/ oder behin-

derte Personen sowie Haushalte mit geringen Einkommen 
- Modernisierungsmaßnahme, Ausbau/ Umbau in Fördergebieten 
- Energetische Modernisierung oder Abbruch und Neubau 
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Bedingungen 
 

- Einhaltung der zulässigen Mieten gem. § 3 NWoFG und § 5 DVO-NWoFG (Miet-
preisbindung) 

- Angemessene Wohnflächen  
- Eigenleistung von 25 %  
- Einhaltung der Zweckbestimmung  

 
Hinsichtlich der Bindungswirkung erfolgt kein Eingriff in die kommunale Planungshoheit. Das 
Konzept weist den Bedarf an gefördertem Wohnraum in der Kommune aus und dient dem 
Nachweis der Förderfähigkeit des Vorhabens. Ohne ein Wohnraumversorgungskonzept ist 
eine Wohnraumförderung nicht möglich!  
 
Die Fortschreibung des Konzeptes erfolgt bedarfsweise. Ergeben sich konkrete Projekte in 
den Kommunen, wird das Konzept auf seine Aktualität überprüft und den dann vorliegenden 
Daten/ Sachverhalten entsprechend angepasst. 
 
Handlungsempfehlungen 
 

 Bedarf an gefördertem Wohnraum; hier: über 48 Wohnungen bis 2030 (in MFH) 

 zentraler Ort mit kurzen Wegen 

 Besondere Bedarfe beim soz. Wohnungsbau 
- U.a. Bestandsmodernisierung zur Reduzierung von Barrieren 

 
Nach einigen Rückfragen bedankte sich der Ausschuss für die Präsentation. Die Präsentati-
on zum Wohnraumkonzept kann in Session eingesehen werden. 
 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 
4 Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" 
4.1 Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße";  

- Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 11.01.2017 
Vorlage: FB II/038/2017 

 
Ausschussmitglied Schöne erläuterte den Antrag der FDP-Fraktion vom 11.01.2017. Danach 
soll die Goethestraße an den Johannesweg angeschlossen werden. 
 
Die Verwaltung erläuterte dazu in ihrer Vorlage, dass die Straßenbegrenzungslinie nicht 
durchgezogen ist, da die Planstraße an die vorhandene Goethestraße angrenzt. Der Gel-
tungsbereich wurde in der vorliegenden Variante abgegrenzt, um die Grünfläche entlang der 
Goethestraße so wenig wie möglich einzubinden. Um eine städtebaulich “sinnvollere“ Gel-
tungsbereichsabgrenzung zu wählen, sollte die gesamte Goethestraße mit beiden Wende-
hammern in den Geltungsbereich des Bebauungsplans integriert werden. Ansonsten müsste 
in der Begründung deutlich werden, dass die geplanten Grundstücke über den Johannesweg 
und dann über die Goethestraße erschlossen werden. Die Erschließung der Baugrundstücke 
muss unbedingt aus den Planunterlagen ersichtlich werden. Für beide Abgrenzungsvarian-
ten muss allerdings eine weitere Teilfläche aus dem Bebauungsplan Nr. 1 aufgehoben wer-
den.  
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Bei der Zuwegung zu den Häusern in der Gerh.-Hauptm.-Str. 15 und 16 kann in der Gerh.-
Hauptm.Str. kein Wendehammer errichtet werden, da ein entsprechender Platz hier nicht 
vorhanden ist. Für einen Wendehammer an der Goethestraße in Höhe Haus Nr. 1 ist ausrei-
chend Platz. 
 
Die Planung und die Errichtung der neuen Planstraßen vom Johannesweg zur Goethestraße 
und die Absperrung der Gerh.-Hauptm.-Straße führen zu entsprechenden Mehrkosten. Eine 
Kostenschätzung wurde noch nicht durchgefüht. 
 
Der Antrag der FDP-Fraktion wurde mit 5 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
 
mehrheitlich abgelehnt 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 10 

Enthaltung: 2 

 
 
 
 
4.2 Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Änderungsantrag der UWL vom 

21.01.2017 
 
Die UWL stellte im Rahmen der weiteren Beratungen zum Bebauungsplan Nr. 34 Goe-
thestraße – folgenden Änderungsantrag: 
 
Die Fläche des Bahndammes ist aus dem Bebauungsplan Nr. 34 herauszunehmen.  
 
Die Verwaltung möge das Planungsbüro beauftragen, dass Wohngebiet ohne den Bahn-
damm zu planen. Folgende Fragen sind zu klären: 
 
Ist das Umlegungsverfahren ohne Bahndamm möglich? 
 

- Wenn nicht, welche Mindestfläche ist dafür notwendig? 
- Wenn nicht, wieviel Fläche müssten die am Umlageverfahren beteiligten Anwohner 

zusätzlich einbringen? 
 
Die Verwaltung erläutert dazu in ihrer Vorlage, dass am 19.05.2016 der Verwaltungsaus-
schuss zum geplanten Bebauungsplan eine öffentliche rechtliche Vereinbarung mit dem 
LGLN mit dem Ziel der Vereinfachten Umlegung geschlossen hat. 
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Ein Umlegungsverfahren ist grundsätzlich möglich, jedoch bei deutlich weniger Fläche (we-
niger Baugrundstücke) als nicht wirtschaftlich anzusehen, da eine Erschließung der Grund-
stücke über die Deichstraße erfolgen müsste. 
 
Nach einer kurzen Diskussion innerhalb des Ausschusses wurde der Antrag mit 2 Ja-
Stimmen, 14 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
 
mehrheitlich abgelehnt 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 2 

Nein: 14 

Enthaltung: 1 

 
 
 
 
 
4.3 Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Abwägung 

Vorlage: FBII/317/2016-2 
 
Fachbereichsleiter Kwiske stellte dem Ausschuss die Anregungen der Bürger und die ent-
sprechenden Abwägungsvorschläge der Verwaltung vor.  
 
Die Bürger merkten an, dass der in der Planungszeichnung dargestellte Fuß- und Radweg 
von der Goethestraße in südwestlicher Richtung zum Johannesweg Teil des gültigen Be-
bauungsplanes Nr. 1 “Edenbüttel“, Stand 1974, ist.  
 
Der Hinweis wird von der Verwaltung zur Kenntnis genommen. Im Süden des Geltungsbe-
reiches überplant der Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ eine Teilfläche des Bebauungs-
planes Nr. 1 (Neufassung) aus dem Jahr 1974. Im Rahmen der Neuaufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 34 „Goethestraße“ erfolgt eine Teilaufhebung dieses Bereiches. 
 
Ein weiterer Einwand der Bürger ist die nachhaltige Veränderung des idyllischen Stra-
ßencharakters.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, den vorhandenen Baumbestand entlang der Goethestraße zu 
erhalten und die Planstraße entsprechend zu verlegen. 
 
Weitere Einwände der Bürger sind, der Verlust des Bahndamms als Spielfläche für die Kin-
der und eine Erhöhung des Verkehrsaufkommens in der Goethestraße.  
 
Die Verwaltung entgegnet, dass der Teil des Bahndamms im südlichen Bereich des Bebau-
ungsplanes als öffentliche Grünanlage erhalten bleibt. Des Weiteren bleibt die öffentliche 
Grünanlage mit der Zweckbestimmung „Spielplatz“, nördlich des Geltungsbereichs, von die-
ser Planung unberührt und steht der Bevölkerung zur Verfügung. 
 
Weiterhin sind unzumutbare Beeinträchtigungen der Anlieger durch erhöhtes Verkehrsauf-
kommen aufgrund der geringen Anzahl an geplanten Baugrundstücken nicht zu erwarten.  
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Der Finanz- und Planungsausschuss empfiehlt mit 15 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen dem 
Verwaltungsausschuss, nach vorgehender Beratung, die während der öffentlichen Ausle-
gung eingegangenen Stellungnahmen entsprechend den Abwägungsvorschlägen zu berück-
sichtigen bzw. zurückzuweisen oder entsprechend des Abstimmungsergebnis anzupassen. 
 
Es folgte eine Unterbrechung von 19:51 Uhr bis 19:52 Uhr für die Einwohnerfragestunde 
bzgl. der Goethestraße. Es ergaben sich keine Wortmeldungen.  
 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 15 

Nein:  

Enthaltung: 2 

 
 
 
 
4.4 Bebauungsplan Nr. 34 "Goethestraße" - Geänderte Planung / Auslegungs-

beschluss 
Vorlage: FBII/317/2016-3 

 
Ausschussmitglied Schöne schlug eine verkürzte Auslegungsfrist von 14 Tagen, für die er-
neute öffentliche Auslegung des geänderten Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 34 „Goe-
thestraße“ vor. 
 
Der Ausschuss stimmte diesem Antrag sowie der Auslegung der geänderten Planung mit 16 
Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme zu. 
 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 

Nein: 1 

Enthaltung:  
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5 Haushalt 2017 (1. Beratung) 
 
Bürgermeisterin Frau Neuke eröffnete die 1. Haushaltsberatung 2017.  
 
Nachfolgend aufgeführt sind die einzelnen Punkte der Beratungsliste zum HH-Entwurf 2017. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

1 P1.111000 Gemeindeorgane  Livestream Ratssitzung 

 
Die UWL beantragt ein Konzept für eine Videoaufzeichnung und eine Veröffentlichung von 
Gemeinderatssitzungen. Hierfür sollen 20.000,00 € im Haushalt bereit gestellt werden. Der 
Antrag wurde zur weiteren Beratung in den Personal- und Geschäftsordnungsausschuss 
gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

2 P1.111012.003 Allg. zentrale Dienste Boxen (Innen- & Außenbe-
reich) groß 

3 P1.111012.003 Allg. zentrale Diens-
te 

Alternativ zu 1= Boxen (In-
nenbereich) klein  

 
Der Ausschuss stimmte einstimmig ab, Mittel i.H.v. 3.300,00 € für die Boxen im Innenbereich 
bereitzustellen. Die lfd. Nr. 2 wurde einstimmig gestrichen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

4 P1.126001.001 Feuerwehr Lemwer-
der 

Umbau Feuerwehr Lemwerder 

5 P1.126001.001 Feuerwehr Lemwer-
der 

Container aus Konzept Feuer-
wehr 2025 

6 P1.126001.001 Feuerwehr Lemwer-
der 

Standheizung Einsatzleitwagen 

7 P1.126001.002 Feuerwehr Bar-
dewisch 

Fahrzeug aus Konzept Feuer-
wehr 2025 (HLF) 

8 P1.126001.002 Feuerwehr Bar-
dewisch 

TS Bardewisch 

9 P1.126001.001 Feuerwehr Lemwer-
der 

1x Führerschein LKW 

10 P1.126001.002 Feuerwehr Bar-
dewisch 

3x Führerschein LKW 

11 P1.126001.003 Feuerwehr Altenesch 1x Führerschein LKW 

12 P1.126001.001 Feuerwehr Lemwer-
der 

Heißausbildung Flash-Over 
Container 8x 

13 P1.126001.002 Feuerwehr Bar-
dewisch 

Heißausbildung Flash-Over 
Container 10x 

 
Alle Vorhaben der Feuerwehren wurden zur weiteren Beratung zurück in den Fachaus-
schuss gegeben. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

14 P1.211001.001 GS Lemwerder, 
Standort Mitte 

Umbau GS Lemwerder, Be-
reich der Pausenhalle 

 
Die UWL beantragt, die Grundschule Mitte im Bereich der Pausenhalle umzubauen. Dafür 
sollen 300.000,00 € im Haushalt 2017 eingeplant werden. Der Punkt wurde zurück in den 
Schulausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

15 P1.211001.001 GS Lemwerder, 
Standort Mitte 

Anpassung/Anfertigung eines 
Beschattungs- und Sonnen-
schutzsystem für die Klassen-
räume 

 
Die UWL beantragt für das Schuljahr 2017/2018 die Anpassung des Beschattungssystems 
bzw. die Anfertigung eines funktionierenden Sonnenschutzsystems an der Grundschule Mit-
te. Hierfür sollen 20.000,00 € im Haushalt 2017 eingeplant werden. Der Antrag wurde zur 
weiteren Beratung zurück in den Schulausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

16 P1.211001.002 GS Lemwerder 
(Deichshausen) Ver-
waltung/Personal 

12 Lehrerstühle à 149,00 € 

 
Der Ausschuss beschließt einstimmig, Haushaltsmittel i.H.v. 1.800,00 € im Haushalt 2017 
bereitzustellen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

17 P1.281000 Heimat- und Kultur-
pflege 

Antrag des AWO-Ortsverein 
auf Unterstützung 

18 P1.281000 Heimat- und Kultur-
pflege 

Schifffahrtsmuseum Brake-
Bezuschussung der lfd. Kosten 
(Vorlage: FB/I088/2016/1) 

 
Der Sozialausschuss empfahl in seiner Sitzung vom 19.01.2017, 600,00 € im Haushalt 2017 
für die Unterstützung des AWO-Ortsvereins bereitzustellen. Der Ausschuss stimmte ein-
stimmig zu.  
 
Bezgl. der Bezuschussung der lfd. Kosten für das Schifffahrtsmuseum in Brake gab der Aus-
schuss den Punkt zurück in den Fachausschuss. 
 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

19 P1.281* Begu Plane für den Anhänger 

20 P1.281* Begu Dachbegrünung 

21 P1.281* Begu Klappstühle Saal 

22 P1.281* Begu Außenbeleuchtung (Eigenan-
teil 22.500,-, Gesamtkosten 
30.000,-) 

23 P1.281* Begu Lichtmischpult 

 
Die aufgeführten Punkte werden im Begubeirat besprochen. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

24 P1.311009 Verwaltung der Sozi-
alhilfe 

Zuschuss Lebensmittelausga-
be Radieschen in Berne 
(Raummiete) 

 
Der Ausschuss beschloss einstimmig, 1.200,00 € für die Lebensmittelausgabe im Haushalt 
2017 bereitzustellen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

25 P1.311009 Verwaltung der Sozi-
alhilfe 

Zuschuss kit (krisen interven-
tions team) Wesermarsch (0,20 
€ pro Einwohner) Stand 
31.12.2015 6940 Einw. (Vorla-
ge FBI/065/2016) 

 
Mit 11 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung beschloss der Ausschuss, Mittel i.H.v. 
1.400,00 € im Haushalt 2017 bereitzustellen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

26 P1.311009 Verwaltung der Sozi-
alhilfe 

Förderverein Arbeitslosenzent-
rum Brake-Antrag auf finanziel-
le Unterstützung 

 
Der Sozialausschuss empfohl in seiner Sitzung vom 19.01.2017 die finanzielle Unterstützung 
des Arbeitslosenzentrums abzulehnen. Der Finanz- und Planungsausschuss stimmte der 
Ablehnung einstimmig zu. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

27 P1.351700 Förderung der Senio-
renarbeit 

Betrag zur Unterstützung der 
Seniorenarbeit im Rahmen 
eines Seniorenbeirates 

 
Der Antrag wurde zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss gegeben. 
 
 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

28 P1.362501.002 Jugendförderung Betrag zur Unterstützung der 
Jugendarbeit im Rahmen eines 
Kinder- und Jugendbeirates. 
Mittel für Werbemaßnahmen 
und Organisation 

 
Der Ausschuss gab den Punkt zur weiteren Beratung zurück in den Fachaussschuss. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

29 P1.365000.001 Kiga KiTa Lemwerder Sprossenwand, Rollbahn mit 
Podest 

30 P1.365000.001 Kiga KiTa Lemwerder Materialien Halle (u.a. Ziehtau) 

31 P1.365000.001 Kiga KiTa Lemwerder Ergänzung Personalzimmer 

32 P1.365000.001 Kiga KiTa Lemwerder Ausstattung Digitale Medien (5 
Laptops, 2 Drucker) 

33 P1.365000.001 Kiga KiTa Lemwerder Ersatzbeschaffung Geräte-
schuppen 

34 P1.365000.002 Krippe Krippenwagen 

35 P1.365000.003 Hort Schallisolierung  

36 P1.365000.003 Hort Fliesen Versammlungsraum 

37 P1.365000.003 Hort Bodenbelag Werkstatt 

38 P1.365000.003 Hort 4, Haus 3 Sanitärumbau ehem. Haus-
meisterwohnung 

39 P1.365000.004 Küche KiTa Lemwer-
der 

Erweiterung Dunstabzugshau-
be 

40 P1.365000.004 Küche KiTa Lemwer-
der 

Vordach Ausgang Kiga 

41 P1.365000.004 Küche KiTa Lemwer-
der 

Austausch Multibräter 

42 P1.365000.004 Küche KiTa Lemwer-
der 

Bodenablauf 

43 P1.365000.004 Küche KiTa Lemwer-
der 

Bain Marie-Wagen 

 
Alle Punkte wurden zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

44 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Turnhalle: Balken 

45 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Terrasse Außenbereich, durch 
d. Betriebshof 

46 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Neuer Bodenbelag im Grup-
penraum 

47 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Änderung Gerätetür 

48 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Aufbereitung Türen 

49 P1.365002 Spielkreis Bardewisch Renovierung Treppenraum 
(u.a. Malerarbeiten und Aus-
tausch Deckenleuchte) 

 
Alle Vorhaben vom Spielkreis Bardewisch wurden mit 16 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung be-
schlossen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

50 P1.366001 JuLe Lemwerder Austausch Schiebetür Jugend-
treff 

 
Nach Aussage der Verwaltung handelt es sich um eine Anpassung an die bisherigen Ergeb-
nisse. Der Ausschuss beschloss einstimmig, 4.000,00 € im Haushalt 2017 für die Schiebetür 
bereitzustellen. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

51 P1.421000 Förderung des Sports Anpassung der Ansätze für 
den Verkauf von Badekarten 
(Ertrag um 300,00 €/ Aufwand 
um 4.000,00 € verringern) 

 
Der Ausschuss stimmte der Anpassung einstimmig zu. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

52 P1.573000 Betriebshof Schlepper, inkl. Räumschild, 
Bürste, Transportmulde und 
Streuer (Austausch des vor-
handen Schleppers, welcher 
dann im Bereich ERH, KiTa, Kl. 
Halle & Sportplätze eingesetzt 
werden soll) 

 
Der Ausschuss stimmte dem Kauf des Schleppers einstimmig zu und stellt Mittel i.H.v. 
54.000,00 € im Haushalt 2017 bereit. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

53 P1.424000.002 Kleine Halle Ersatzbeschaffung Geräte, 
Instandhaltungsarbeiten 

54 P1.424000.002 Kleine Halle Erneuerung Inventar der Um-
kleiden in der Schwimmhalle 

 
Einstimmig beschloss der Ausschuss, Haushaltmittel i.H.v. 6.400,00 € für die Ersatzbeschaf-
fung von Geräten im Haushalt 2017 bereitzustellen. 
 
Die Erneuerung der Umkleiden wurde zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss 
gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

55 P1.424000.003 Tennishalle Austausch Beleuchtung 

 
Der Ausschuss beschloss einstimmig mit einem Sperrvermerk, 35.000,00 € im Haushalt 
2017 bereitzustellen. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

56 P1.424000.004 Sportplätze Nebenplatz Drainage 

 
Die Verwaltung schlug vor, 45.000,00 € im Haushalt 2017 bereitzustellen. Der Ausschuss 
gab den Antrag zur weiteren Beratung in den Fachausschuss zurück. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

57 P1.511001.001 Bauleitplanung  Herausnahme der Kosten für 
das Planfeststellungsverfahren 
der Osttangente sollen her-
ausgenommen werden 

58 P1.511001.001 Bauleitplanung  Einstellung von Mitteln für Info-
veranstaltung zum Thema 
Planfeststellungsverfahren 
(Moderation, Gutachter etc.) 

59 P1.511001.001 Änderung Bebau-
ungsplan  

Alma-Rogge-Str. ehem. Spiel-
platz Vorlage: FBII/061/2016 

 
Beide Punkte (57 & 58) wurden zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion gegeben und 
sollen inhaltlich in der nächsten Sitzung des Finanz- & Planungsausschusses erörtert wer-
den. 
  
Für die Änderung des Bebauungsplanes, Alma-Rogge-Str./ ehem. Spielplatz werden im 
Haushalt 2017 4.000,00 € bereitgestellt. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

60 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Investitionszuschuss Förde-
rung der Baukosten von La-
destation für KFZ 

61 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Umsetzung aller Prioritäten 1 
des Rad- und Fußwegepro-
grammes 

62 P1.551000.001 Straßenunterhaltung Erneuerung/ Ergänzung von 
Straßenmarkierungen – Pikto-
gramme 30/50 

63 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Ollenstr. Rep./Instandhaltung 

64 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Kastanienstr. 
Rep./Instandhaltung 

65 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Sanierung der Kastanienstraße 

66 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Birkenweg, Verbreiterung der 
Einfahrt von der Tecklenburger 
Str.  

67 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Platz am DGH Altenesch-
Vergrößerung der Baumschei-
be um die Wachstumsbedin-
gungen zu verbessern 

68 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Parkplatz am Deich in Altene-
sch (nähe Pilgerkreuz/ Flei-
scherei Horn) 

69 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Stedinger Str. (Postfiliale) – 
Rep./Instandhaltung der Park-
buchten 

70 P1.541001.001 Straßenunterhaltung Kennzeichnung von Fuß- und 
Radwegen an Einmündungen 
von Nebenstraßen 
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Der Bau- und Straßenausschuss empfahl in seiner Sitzung vom 12.01.2017 einstimmig, 
10.000,00 € für den Investitionszuschuss Förderung der Baukosten von Ladestation für KFZ 
bereitzustellen (lfd. Nr. 60). Der Ausschuss stimmte diesem einstimmig zu. 
 
Die Punkte 61 bis 70 wurden zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

71 P1.547000.001 Bahn Kosten Freistellung 

 
Die Verwaltung schlägt vor, 2.000,00 € für die Freistellung der Bahnstrecke zu veranschla-
gen. Hierbei handelt es sich um Verwaltungsgebühren, die dafür anfallen. Der Ausschuss 
stimmte diesem mit 16 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zu. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

72 P1.547000.002 ÖPNV Verbesserung des Personen-
nahverkehr 

 
Die SPD/ CDU-Fraktion beantragt, Haushaltsmittel i.H.v. 3.000,00 € für die Verbesserung 
des Personennahverkehrs im Haushalt bereitzustellen. Der Punkt wurde zurück in den 
Fachausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

73 P1.551000.001 Grünanlagen allg. Beleuchtung der Rad- und 
Gehwege Edenbütteler Teiche 
10 Leuchten à 2.600,00 € 

74 P1.551000.001 Grünanlagen allg. Toilettenanlagen im Bereich 
Ochtumsperrwerk (mobil) und 
Ritzenbütteler Sand (Rück-
sprache mit LK/ NatSchB) 

75 P1.551000.001 Grünanlagen allg. Beauftragung eines Dienstleis-
ters für die Ersterfassung zu-
gunsten eines Baumkataster  

76 P1.551000.001 Grünanlagen allg. Anschaffung von Bänken, 
Kombinationen Tisch/ Bänke 
und Schutzhütte am Weser-
Radwanderweg (Lemw.-
Ochtum) 

 
Alle Punkte im Bereich der Grünanlagen wurden zur weiteren Beratung zurück in den Fach-
ausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

77 P1.551000.002 Ritzenbütteler Sand Sandreinigung 

 
Die SPD/ CDU-Fraktion beantragt, dass Geld für eine gründliche  Reinigung des Sandes am 
See auf dem Ritzenbütteler Sand im Haushalt 2017 zur Verfügung gestellt wird. Der Aus-
schuss gab den Punkt zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

78 P1.552000.002 Hafen Benutzungsgebühren 

 
Die FDP-Fraktion beantragt, 8.000,00 € im Haushalt 2017 einzuplanen. Der Ausschuss 
stimmte diesem einstimmig zu. Es handelt sich um Anpassungen an die Ergebnisse der Vor-
jahre. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

79 P1.573000 Betriebshof Pritschenwagen (Neuwagen) 

80 P1.573000 Betriebshof Spindelmäher (Neuwagen) 

 
Der Pritschenwagen wurde einstimmig vom Ausschuss gestrichen. Für den Spindelmäher 
sind 33.000,00 € im Haushalt 2017 zu veranschlagen. Der Ausschuss stimmte diesem ein-
stimmig zu. 
 
Verwaltungsnachtrag 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

1 P1.111012.003 Allg. zentrale Dienste Frankiermaschine 

2 P1.521001 Bau- und Grund-
stücksordnung 

Beprobung/ Erstellung Ersatz-
messstelle ehem. Hausmüllde-
ponie Edenbüttel 

3 P1.551000.001 Grünanlagen Pflanzaktion 

 
Für die Frankiermaschine sind Mittel i.H.v. 1.500,00 € bereitzustellen. Für die Beprobung 
sind Mittel i.H.v. 3.500,00 € zu veranschlagen und für die Pflanzaktion Mittel i.H.v. 5.000,00 
€. Alle drei Maßnahmen wurden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Sonstige Anträge 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

1 P1.xxx nn Einrichtung eines Schulwegex-
press für das Schuljahr 
2017/2018 

2 P1.xxx div. Wiederaufnahme freiwilliger 
Leistungen aus HSK2015 

3 P1.351700 Seniorenarbeit Zuschuss 

4 P1.362501.002 Jugendförderung Zuschuss Klassen- und Grup-
penfahrten 

5 P1.362501.002 Jugendförderung OJR (1.800 € Ersparnis im 
Haushalt 2016 bereits einge-
plant, 500 € bleiben) 

6 P1.366001 Jugendtreff Einsparung ½ Stelle, dafür 
Bufdi 

7 P1.421000 Sportförderung  Zuschuss für Anschaffungen 
für Jugendsport 

8 P1.551000.001 Grünanlagen Zuschuss zum Grünlandzent-
rum 

 
Alle Maßnahmen wurden zur weiteren Beratung in den Fachausschuss gegeben. 
 

Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

9 Xxx Xxx Sanierung Eschhofschule-
Aufforderung an den LKW 

 
Die UWL gab diesen Antrag zur Kenntnis an die Verwaltung. 
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Lfd. Nr. Produkt Bezeichnung  Bemerkung 

10 P1.511000.001 Spielplätze/ Bolzplät-
ze 

Spielplatzkommission, Feststel-
lung der Weiterentwicklungs-
möglichkeiten 

11 P1.511000.001 Bauleitplanung  Erweiterung BPlan Gewerbege-
biet Edenbüttel II (Zufahrt Ge-
werbeG/Feuerwehr sowie erstes 
gemeindeeig. Grundstück) 

12 P1.511000.001 Bauleitplanung Mittel für Planfeststellungsver-
fahren sollen gemäß Zweck ver-
wendet werden 

13 P1.55100.001 Grünanlagen Einführung Baumkataster 

14 P1.54700.002 ÖPNV Haltestellenkonzept 

15 P1.573000 Ritzenbütteler Sand Weiterentwicklung zum Naherho-
lungsgebiet 

16 P1.611000 Steuern/ allg. Zuwei-
sungen/ Umlagen 

Senkung der Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B 

 
Alle Vorhaben wurden zur weiteren Beratung zurück in die Fachausschüsse gegeben.   
 
 
 
 
6 Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen und Anregungen von Ratsfrauen 

und Ratsherren 
 
Keine. 
 
 
 
 
7 Einwohnerfragestunde 
 
Keine. 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsitzende                             Bürgermeisterin                            Protokollführerin 

           Tanja Sudbrink   Regina Neuke          Darja Seemann 
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